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Als Vorsteher des Departements Volks-
wirtschaft und Inneres des Kantons
Aargau reihe ich mich sehr gerne zu den
Gratulanten zum 25. jährigen Gründungs-
jubiläum der Firma Hauser Steuerungs-
technik AG.
Die Firma Hauser Steuerungstechnik ist
eine erfolgreiche KMU Firma. Solche
erfolgreiche kleine und mittlere Firmen
bilden die Grundlage für unseren Wohl-
stand und für eine gesunde Volkswirt-
schaft. Meine Glückwünsche an eine
einzelne Firma gehen aber auch stellver-
tretend an viele tausend weitere KMUs
in unserem Kanton, welche hervor-
ragende Leistungen erbringen. Gesamt-
schweizerisch sind über 99% aller
Firmen KMUs mit weniger als 250 Be-
schäftigten. Gesamthaft beschäftigen
sie 67% aller Erwerbstätigen in der
Schweiz. Die KMUs in der Branche in
welcher die Firma Hauser Steuerungs-
technik AG tätig ist, steigerten ihre Pro-
duktion im letzten Jahr um überdurch-
schnittliche 17%.

Für die Unterstützung unserer Unter-
nehmen im Kanton haben wir im Depar-
tement Volkswirtschaft und Inneres
folgende Schwerpunkte formuliert und
setzten sie laufend um:

π Schaffung optimaler Rahmenbedingun-
gen für KMUs und weitere Unternehmen

πAusbau von Bildungsangeboten
zusammen mit Fachhochschulen
und Forschungszentren

πSchaffung von guten Ausbildungs-
und Berufschancen für Jugendliche

25 Jahre entsprechen einer Menschen-
generation. Viele KMUs werden von der
Gründergeneration geführt. Um unser
Wirtschaftswachstum aufrecht zu erhalten
ist es wichtig, dass diese Generationen-
wechsel vorausschauend und im Interesse
der Unternehmen geplant und durchge-
führt werden.

Der Firma Hauser Steuerungstechnik AG
gratuliere ich zu ihren bisherigen Erfolgen
und zu ihrem Jubiläum und wünsche ihr
weiterhin Wachstum und Erfolg.

Kurt Wernli
Regierungsrat des
Kantons Aargau        

Erfolgreiche KMUs sind ein Hauptpfeiler
der Volkswirtschaft im Kanton Aargau

Sehr geschätzte Kunden
Sehr geschätzte Leserinnen und Leser

Hauser Steuerunstechnik AG feiert dieses Jahr,
genau am 1. Mai, das 25-jährige Gründungsjubiläum.
Wenn ich auf die vergangenen 25 Jahre zurückblicke,
sind es die folgenden Ereignisse, die mich befriedigen
und auch ein bisschen stolz machen. Zuerst die
Zusammenarbeit mit unseren vielen, langjährigen
Kunden. Als Steuerungslieferant tragen wir Verant-
wortung und leisten einen wichtigen Beitrag zum rei-
bungslosen Funktionieren ihrer Produktionsprozesse
oder ihrer Infrastruktur. Mehr als die Hälfte unserer
jährlichen Aufträge stammen von Kunden, für die wir
schon früher gearbeitet haben. Diese auf Erfahrung,
Kompetenz und Vertrauen basierenden Partnerschaf-
ten sind ein wichtiger Bestandteil unseres Erfolges. 
Als zweites möchte ich den tagtäglichen Einsatz
unserer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter nennen.
Viele davon sind seit der Gründungszeit dabei. Ihre
Motivation, sich in die Situation ihrer Kunden hinein
zu denken und die für sie die jeweils besten Lösungen
zu finden, ihre Branchenkenntnisse, ihre Erfahrung
und ihr hoher Ausbildungsstand sind wesentliche
Pluspunkte unseres Unternehmens. 
Als dritten Erfolgsfaktor betrachte ich die ausgezeich-
nete Zusammenarbeit mit unseren Partnern und Lie-
feranten. Hier nimmt sicher die Firma Siemens einen
speziellen Platz ein. Als Siemens Solution Provider
haben wir das Vertrauen dieses in der Steuerungs-
technik führenden Anbieters und verfügen über eine
der erfolgreichsten Produktepaletten. Die erfolgreiche
Realisierung von Industriesteuerungen erfordert ne-
ben der intensiven Zusammenarbeit mit dem Kunden
auch eine gute Zusammenarbeit und Koordination
mit andern Lieferanten wie Anlagebauern oder Instal-
lationsfirmen. 
Diese vielfältigen Formen der Zusammenarbeit wer-
den in Zukunft noch mehr an Bedeutung gewinnen.
Bekanntlich entstehen Probleme bei der Realisierung
von technischen Projekten meist nicht im technischen
sondern im zwischenmenschlichen und kommuni-
kativen Bereich des Projektmanagements.   
Allen, die während der letzten 25 Jahren in irgend
einer Form zum Erfolg unseres Unternehmens
beigetragen haben danke ich recht herzlich.
Ich freue mich auf die zukünftigen Herausfor-
derungen, auf motivierte, kompetente und
kundenorientierte Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter und viele zufriedene
Kunden.

Theo Hauser

25 Jahre
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Link: Herr Hauser, was waren die
Überlegungen, die vor 25 Jahren zur
Gründung der Hauser Steuerungs-
technik AG führten:
Theo Hauser: Ein Schaltanlagenbauer
empfahl mir, mich selbständig zu
machen und hat mir gleichzeitig einen
ersten Auftrag, nämlich die Steuerung
für eine Spaghetti Produktionsanlage
vermittelt. Unmittelbar darauf
erhielt ich einen Auftrag im Tanklager
Mellingen.

Link: Welches war Ihr Startteam
und wie hat sich ihre Firma in den
Anfängen entwickelt?
Theo Hauser: Von 1982 bis 1986 war
ich allein. Dann arbeitete ein Studien-
kollege halbtags bei mir. 1988 stiessen
Markus Willi und Katrin Schoch zu
mir und im Jahr darauf wandelte ich
die Einzelfirma in die heutige Aktien-
gesellschaft um. Ich halte die Aktien-
mehrheit, Markus Willi ist Minderheits-
aktionär. 

Link: Einige der Mitarbeiter aus der
Anfangszeit arbeiten noch heute bei
Ihnen. Wie hoch ist das durchschnitt-
liche Dienstalter und was sind die
Gründe für diese langjährige Treue?
Theo Hauser: Im Durchschnitt arbei-
ten unsere Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter seit rund 10 Jahren bei
uns. Die Gründe für diese Dienst-
treue sind wohl die anspruchsvollen
und herausfordernden Aufgaben,
aber sicher auch das gute Klima in
unserem Team. 

Unsere Stärken

Nahrungs- und Genussmittel (NUG)

Bei der Herstellung von Lebensmitteln
gibt es immer strengere Auflagen,
Gesetze und Verordnungen. Es genügt
nicht mehr, Produktionsanlagen im
klassischen Sinne zu steuern, es sind
zusätzliche Aufgaben zu erfüllen, wie:
Rückverfolgbarkeit, FDA-Anforderun-
gen, ERP-Anbindung, verbunden mit
der nötigen Flexibilität neue Anforde-
rungen rasch und mit wenig Aufwand
zu realisieren.
Wir haben solche anspruchsvollen
Systeme mit Simatic PCS7 mehrfach
und erfolgreich im NUG-Bereich
realisiert.
(Referenz: Chocolat Frey, Buchs)

Hauser Steuerungstechnik AG verfügt heute über die folgenden Kernbereiche, die laufend verstärkt werden,
um Ihnen massgeschneiderte Lösungen termingerecht und in höchster Qualität anzubieten.

Kernkraftwerke (KKW)

Kernkraftwerke sind der Inbegriff von
Sicherheit. Auch wenn nicht alle Anla-
gen den eigentlichen Kern-Prozess
betreffen, sind doch auch die Neben-
anlagen von hoher Wichtigkeit und
generell mit hohem Sicherheitsstandard
ausgeführt.
Solche Nebenanlagen betreffen u.a.
die Verarbeitung der schwach radio-
aktiven Abfälle (Duschabwasser, Filter-
schlämme), aber auch das Handling
der Brennstäbe.
Wir sind stolz, bereits sein über 5 Jah-
ren regelmässiger Lieferant für Schwei-
zer Kernkraftwerke zu sein. Ein sicheres
Zeichen dafür, dass auch wir Sicherheit
und Qualität sehr hoch schreiben!
(Referenz: Kernkraftwerk Leibstadt)

Flüssigkeitshandling

Verschiedenste Flüssigkeiten werden
tagtäglich produziert, umgepumpt,
eingelagert verteilt und verkauft.
Sobald es aber um den Verkauf an
Kunden geht, kommt zusätzlich zu den
«einfachen» Steuerungsaufgaben der
eichamtliche Aspekt der Mengener-
fassung ins Spiel.
Wir sind auf diese Flüssigkeits-Hand-
lings-Aufgaben spezialisiert, insbeson-
dere auch auf den eichamtlichen Teil.
So haben wir viele Flüssigkeits-Ver-
ladestellen bereits realisiert, mehrfach
auch mit der on-line Beimischung
eines Zusatzstoffes. Hier sehen wir
für die nächste Zukunft ein grosses
Potenzial, vornämlich für die Beimi-
schung von Ethanol in Benzin.
(Referenz: Alcosuisse Delémont und
Schachen)

Leit-/Alarmmanagement-Systeme 

Grossflächig verteilte, komplexe Anla-
gen zu überwachen und zu steuern
ist ebenfalls eine unserer Kernkompe-
tenzen. 
Sofort kommen Verfügbarkeit, Anlagen-
sicherheit, Zugriffssicherheit etc. ins
Spiel, Kriterien, die nur mit erprobten
und zertifizierten Systemen erfüllt wer-
den können.
Zusammen mit professionellen Part-
nern (z.B. aus der Sicherheitsbranche)
haben wir sehr umfangreiche Systeme
in dieser Sparte realisiert. Dabei wur-
den redundante Komponenten auf ver-
schiedenen Ebenen eingesetzt, sowie
spezielle Mechanismen bei Ausfällen
realisiert.
(Referenz: SBB Zürich)

Theo Hauser blickt zurück
und in die Zukunft 
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Link: Gibt es Projekte, welche
die Entwicklung der Firma nachhaltig
geprägt haben?
Theo Hauser: Ja, das gab es mehrfach.
So hat der Erstauftrag im Tanklager
Mellingen zu vielen Folgeaufträgen in
Tanklagern und im Flüssigkeitshandling
geführt. Weitere Meilensteine waren
grosse Aufträge für Produktionsanlagen
im Nahrungsmittelbereich (vor allem
Schokolade) und Steuerungsanlagen im
Kernkraftwerk Leibstadt. 

Link: Viele Ihrer Kundenbeziehungen
datieren aus der Gründerzeit. Welches
sind die Gründe, für diese langjährigen
Kundenbindungen?
Theo Hauser: Der Kunde erwartet eine
Lösung auf dem neuesten Stand der
Technik. Er schätzt es, dass wir unser
grosses KnowHow mit möglichen
Lösungsvarianten einbringen. Auch
eine gute Kommunikation und ange-
nehme Umgangsformen der Mitar-
beiter sind wichtig.
Ein weiterer Punkt ist, dass wir nicht
auf einmalige Profitmaximierung aus
sind, sondern eine langjährige Partner-
schaft mit unseren Kunden anstreben.
Dazu gehören auch Kulanz-Leistungen,
die zu einer besseren Lösung und zu
grösstmöglicher Kundenzufriedenheit
führen. 

Link: Welches sind die wichtigsten Part-
ner, mit denen Sie zusammenarbeiten?
Theo Hauser: Unser wichtigster Sys-
tempartner ist die Firma Siemens.
Wir sind ein zertifiziertes Systemhaus
und verwenden praktisch ausschliess-
lich Siemens Produkte. Unsere Mitar-
beiter sind deshalb sehr erfahrene
Spezialisten, deren Wissen auch regel-
mässig erweitert und getestet wird.      
Weitere gute Partner sind unsere Zulie-
ferer von Schaltschränken, mit welchen
wir seit der Gründerzeit zusammenar-
beiten, sowie Partner im Engineering
und im Anlagenbau. 

Link: Welches waren die markantesten
Veränderungen in Ihrem Unternehmen?
Theo Hauser: Wir sind vom 1 Mann
Unternehmen zum mittelgrossen
Unternehmen mit rund 20 Mitarbei-
tenden gewachsen. Dies allerdings in
moderatem Tempo. Die dazu erforder-
lichen neuen Strukturen, eine vermehr-
te Arbeitsteilung und neue Arbeits-
prozesse konnten wir überlegt und ge-
plant realisieren. Seit 1997 sind wir
auch ISO zertifiziert. 

Link: Welches sind Kompetenzen, die
Sie künftig ausbauen werden?
Theo Hauser: Eine wichtige Kompetenz,
über die erst wenige Anbieter verfügen,



Unsere Innovationen

In den letzten Jahren haben wir die
beiden Bundes-Alkoholtanklager mit
modernster eichamtlicher Messtechnik
ausgerüstet und Beimisch-Installatio-
nen in praktisch identischer Art
ausgeführt. Wir wissen was es heisst,
Anforderungen zu erfüllen wie:
π Eichamtliche Messung
π Explosionsschutz
π Genaue In-Line Beimischung

Als Erste wollen wir deshalb Lösungen
anbieten, wenn es um die Ausrüstung
der Benzintanklager mit Ethanolbei-
misch-Einrichtungen gehen wird.

Diese Installationen können in beste-
hende Anlagen, oder aber zusammen
mit einem Retrofit der Automations-
technik in einem Tanklager  integriert
werden.

SAP-Kopplung

SAP wird in vielen Unternehmen
eingesetzt. Aber in nur wenigen Fällen
ist dieses ERP-System elektronisch mit
den Fertigungsprozessen verbunden.
Meistens wird die Schnittstelle durch
manuelle Aktionen des Bedienpersonals
realisiert. Nebst zusätzlicher Arbeits-
belastung führt dies Fehleranfälligkeit
und Unzuverlässigkeit.
Der Wunsch und auch der Trend der
Verantwortlichen in einem Fertigungs-
betrieb ist klar: Realisieren einer
elektronischen Schnittstelle zwischen
ERP und Prozess.
Hauser Steuerungstechnik AG will hier
eine entscheidende Rolle mitspielen.

An vorderster Front dabei sein heisst: Weitblick für die Chancen der Zukunft!

Die Firma SAP hat neu ein Software-
modul in ihr Angebot aufgenommen,
das die Schnittstelle zum Prozess
wesentlich vereinfacht, das Modul xMII.
Mit diesem Modul, das vollkommen in
die SAP-Umgebung integriert ist, lässt
sich auf professionelle Art eine Verbin-
dung zur Automationsebene der Pro-
zesse herstellen.
Als zertifizierter Siemens Solution Part-
ner sind wir darauf spezialisiert, die
Siemens  Automationsebene so in Form
zu bringen, dass ein Datenaustausch
in beiden Richtungen optimal möglich
ist. Bereits sind erste Projekte für eine
solche Ankopplung initiiert; wir freuen
uns auf  weiteren Herausforderungen.

5 Jahre

ist diejenige im Schnittstellenbereich
zwischen Prozessautomation und
Enterprise Ressource Planning (ERP).
Dies ist eine logische und sehr Erfolg
versprechende Weiterentwicklung in der
Unternehmensführung. Erste Projekte
haben wir in Angriff genommen.

Eine  zweite Entwicklung, bei welcher
wir die Nase vorn haben, ist die Bei-
mischung von Ethanol zu herkömm-
lichen Treibstoffen. Als führendes
Unternehmen für Flüssigkeitshandling
und Tanklagerapplikationen haben wir
erste Projekte lanciert. 

Link: Wie lautet die Unternehmens-
philosophie der Hauser Steuerungs-
technik AG?
Theo Hauser: Wir sind ein auf komp-
lexe Steuerungslösungen spezialisier-
tes Siemens Systemhaus. Wir verfügen
in ausgewählten Bereichen über fundier-
tes steuerungstechnisches Branchenwis-
sen. In Zusammenarbeit mit starken
Partnern liefern wir unseren Kunden Top
Leistungen und werden so zu ihren lang-
fristigen Steuerungspartnern. 
Unsere kompetenten und engagierten
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern sind
der wichtigste Wert unseres Unterneh-
mens. Wir unterstützen, fordern und
fördern sie. 

Als erfolgreiches Unternehmen nehmen
wir auch unsere soziale Verantwortung
gegenüber der Öffentlichkeit war.

Link: Blicken wir in die Zukunft. Wo se-
hen sie die Hauser Steuerungstechnik
in 10 Jahren?
Theo Hauser: Ich sehe eine weitere
lineare Entwicklung, wie wir sie in den
letzten Jahren auf hohem qualitativem
Niveau realisieren konnten. Eine Part-
nerschaft mit einem starken, unser
Wissen ergänzender Partner, z.B. im
Informatik oder ERP Bereich  möchte
ich nicht ausschliessen. 

Link: Herr Hauser, vielen Dank für
dieses Gespräch. Ich wünsche Ihnen
und der Firma Hauser Steuerungstech-
nik AG alles Gute für die Zukunft.

link

Ethanol-Beimischung

In neuster Zeit wird sehr engagiert
auch auf politischer Ebene über einen
teilweisen Ersatz von fossilen Brenn-
stoffen (Benzin) durch Ethanol
diskutiert. Dadurch kann die
CO2-Billanz massgeblich verbessert
werden.
Dieses Thema wird auch in der Schweiz
aktuell werden. Aus prozesstechnischen
Gründen wird das Ethanol dem Benzin
im Tanklager bei der Befüllung der
Tankfahrzeuge beigemischt, zunächst
mit einer Beimischrate von 5%, später
bis 10%.

Hauser Steuerungstechnik AG hat
neben einer langen Tanklager Erfahrung
auch ein grosses KnowHow im Hand-
ling von Ethanol.
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Stimmen unserer Partner

Markus Streckeisen

Ausbaufähige Partnerschaft

Im Jahr 2004 hat sich die SBB AG –
vertreten durch die Bereiche Infrastruk-
tur und Immobilien in Zürich – ent-
schlossen, das Leit- & Störmeldesystem
für die technischen Anlagen in sämt-
lichen Bahnhöfen auf dem Stadtgebiet
von Zürich durch ein aktuelles und zeit-
gemässes System abzulösen. Aus der
öffentlichen Ausschreibung ging die
Arbeitsgemeinschaft, gebildet aus den
beiden Firmen LEICOM AG Winterthur
und Hauser Steuerungstechnik AG
Wohlen, als Siegerin hervor.

Das Projekt befindet sich mittlerweile
in der heissen Phase: Das Leitsystem
ist in Betrieb und alle Aussenbahnhöfe
des Stadtgebietes Zürich sowie Teile
des Hauptbahnhofes sind aufgeschaltet.
Das Echo der Benutzer im Zusam-
menhang mit der Bedienung des neuen
Systems ist erfreulich gut.

Wir haben die Arbeitsgemeinschaft
LEICOM – Hauser Steuerungstechnik
als sehr angenehmen und kompetenten
Partner kennen und schätzen gelernt
der es versteht, unsere komplexen
Anlagen und Prozesse zu verstehen
und unsere Anliegen kundengerecht
zu bearbeiten.
Für das Jubiläum gratulieren wir der
Firma Hauser Steuerungstechnik AG
und wünschen Ihr für Ihr Weiterbeste-
hen viel geschäftlichen Erfolg.

Markus Streckeisen
Gesamtprojektleiter Ersatz Leitsystem
Technik Zürich HB

Paul Meier

Kernkraft und Hauser
Steuerungstechnik AG? 

Natürlich baut die Firma Hauser
Steuerungstechnik AG keine Kraftwerke.
Aber die vollständige Steuerung einer
Nebenanlage des Kernkraftwerkes Leib-
stadt kommt aus Wohlen. Als wir da-
mals einen Partner suchten, um die in
die Jahre gekommene Leittechnik im
Radwaste abzulösen, fiel unsere Wahl
auf die Firma Hauser Steuerungstech-
nik AG. Und – wir haben es nicht be-
reut. Nicht nur, dass die Abwicklung
des über mehrere Etappen und Jahre
dauernden Projektes ohne Stress ablief –
auch das Ergebnis darf sich sehen las-
sen. Die Anlage läuft problemlos, ist
hervorragend dokumentiert und wird
immer wieder als Beispiel für eine erfolg-
reiche Erneuerung erwähnt. Unsere bes-
ten Wünsche für die Jubilare in Wohlen.

Paul Meier
Kernkraftwerk Leibstadt AG

Max Würmli

Von Anfang an dabei

Mit dem Unternehmen Hauser Steuer-
ungstechnik AG pflegen wir eine lang-
jährige und gute Zusammenarbeit, die
ihren Anfang vor genau 25 Jahren
nahm. Seit der Firmengründung 1982
durfte Siemens Schweiz, Automation
and Drives (A&D) dem Unternehmen
Produkte für Steuern, Regeln, Bedienen
und Beobachten liefern. 
Zusammen konnten wir auch einige
bedeutende Projekte realisieren, so
beispielsweise das Steuerungskonzept
für eine Flugzeugenteisungsanlage am
Zürcher Flughafen Unique oder aber
die Automatisierung von Tanklager und
Walzenstrassen bei der Chocolat Frey.
Die Hauser Steuerungstechnik AG war
und ist zudem einer der Vorreiter bei
unserem Partnerprogramm. Wir sind
stolz, dieses innovative Unternehmen
zu unseren zertifizierten Siemens
Solution Partnern zählen zu dürfen. 

Herzliche Gratulation zum Vierteljahr-
hundert-Geburtstag! Bei dieser Gelegen-
heit möchte ich mich im Namen von
A&D bei allen Mitarbeiterinnen und
Mitarbeitern der Hauser Steuerungs-
technik AG bedanken und freue mich
auf viele weitere Jahre erfolgreicher
Zusammenarbeit.

Max Würmli
Geschäftsbereichsleiter Siemens Schweiz
Automation and Drives

Olivier Claeyman

Et même en Suisse Française

«Le début de notre collaboration avec
Hauser AG date du milieu des années
90. A l'époque, il s'agissait de moderni-
ser l'exploitation du pipeline Sappro.
Nous avions choisi de remplacer un
système électrotechnique vieillissant
par un automate programmable intelli-
gent, associé à un système de visualisa-
tion innovant. Quelle révolution!... Mais
aussi quel confort, et quelle souplesse
d'utilisation lorsque tout a été mis en
place! 
Depuis cette époque, nos besoins et
nos exigences évoluent en permanence.
Nous sollicitons régulièrement la com-
pétence des ingénieurs Hauser AG.
Nous apprécions beaucoup leur profes-
sionnalisme et la convivialité de nos
rapports de travail. Un grand Merci!» 

Olivier Claeyman
Chef d'Exploitation SAPPRO S.A.

Hans Duss

Mehrere Grossprojekte

Zum 25jährigen Firmenjubiläum gratu-
lieren wir, die Tankanlage AG Mellingen,
der Firma Hauser Steuerungstechnik
AG ganz herzlich. Den ersten Auftrag
erteilten wir der Firma mit der Terminal-
automatisation welche 1993 in Betrieb
genommen werden konnte. Dabei
wurden alle Tankwagenfüllstellen auf
«Selbstbedienung» umgerüstet. Die
Hauser Steuerungstechnik AG war ver-
antwortlich für die Steuerung, Visuali-
sierung und Bindeglied zum Lieferanten
des Messwertsystems. 2002 folgte die
Brandbekämpfungsanlage komplett für
über 11 Mio. Fr. Investitionsvolumen.
Auch hier entwickelte die Firma Hauser
Steuerungstechnik AG die sehr an-
spruchsvolle Steuerung. Mit dem Pikett-
dienst sorgt die Hauser Steuerungs-
technik AG für eine hohe Verfügbarkeit
der Installationen. Wir freuen uns auf
die weitere Zusammenarbeit.

Hans Duss
Geschäftsführer Tankanlage AG, Mellingen

Dr. Giovanni Balimann

Eine süsse Versuchung

Chocolat Frey AG, der grösste Schokola-
denproduzent der Schweiz, hat 2003 ei-
nen Neubau mit einem Tanklager für
Schokoladenmassen realisiert. Gleich-
zeitig mit dieser Erweiterung wurde
auch ein neues Prozessleitsystem mit
Batchverwaltung und Rückverfolgbarkeit
eingeführt und seither auch auf mehre-
re Produktionsstrassen ausgeweitet.
Für das gesamte Engineering der Elektro-
und Leittechnik war die Firma Hauser
Steuerungstechnik AG verantwortlich:
vom Pflichtenheft über den Umbau
und die Inbetriebnahme bis zur Produk-
tionsbegleitung. Durch ausgefeilte Pla-
nung konnten die Stillstandszeiten für
den Umbau und die Inbetriebnahme
sehr kurz gehalten werden.
Wir gratulieren der Firma Hauser
Steuerungstechnik AG zum Jubiläum
und zählen auch weiterhin auf das
Know-How unseres Partners.

Dr. Giovanni Balimann
Leiter Schokolade, Chocolat Frey AG Buchs

Albert Ducret

Ein Vierteljahrhundert Zusammenarbeit

Unzählige elektrische Steueranlagen
verliessen in den vergangen Jahren im
Auftrag der jubilierenden Firma Hauser
AG unsere Produktionsstätte in Wohl-
enschwil. Wir schätzen das innovative
Unternehmen aus Wohlen als kompe-
tenten, qualitätsbewussten Kunden
und Partner. Hauser und Ducret ergben
eine erfolgreiche, nutzbringende Zu-
sammenarbeit, welche mit bestmög-
lichen Lösungen den Bedürfnissen und
Wünschen der Kunden gerecht wird. 

Die Hauser Steuerungstechnik AG ist
eine 25-jährige Erfolgsgeschichte. Wir
hoffen, den hardwaremässigen Anteil
dazu beigetragen zu haben. Wir sind
stolz darauf, mit Euch zusammenar-
beiten zu dürfen.
Herzliche Gratulation zum 25-Jahr-
Jubiläum. Wir freuen uns, auch die
nächsten 25 Jahre Euch mit unserer
Hardware aus Wohlenschwil beliefern
zu dürfen.

Albert Ducret
Ducret Schaltanlagen und Steuerungen Wohlenschwil

Franz Brügger

Betriebliche Automation

Die sukzessive Ausrichtung unserer
Produkte und Dienstleistungen auf die
Kundenbedürfnisse führte bei Alco-
suisse in unseren Betrieben Delémont
und Schachen zu einer Optimierung
unserer Ethanolverkaufsartikel.
Die Firma Hauser Steuerungstechnik
AG hat uns bei den zu lösenden
Problemen im Flüssigkeitshandling
sehr kompetent beraten und unter-
stützt. Wir erlebten eine konstruktiv
kritische Diskussion zur Zufriedenheit
aller Beteiligten.
Wir gratulieren der Hauser Steuerungs-
technik AG zum 25-jährigen Jubiläum
ganz herzlich und wünschen weiterhin
unternehmerischen Erfolg.

Franz Brügger
Bereich Technik, Alcosuisse
(Profitcenter der Eidg. Alkoholverwaltung)

link


